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HANDBUCH

PLEASE VISIT „MEYGEAR.DE“ 
FOR INSTRUCTION MANUAL IN YOUR LANGUAGE.



YOUR KEY TO THE NEXT 
LEVEL OF ARCHERY:

Mit dem Erwerb der INTERCEPTOR Armbrust haben Sie sich für ein innovatives 
und fortschrittliches Produkt entschieden, das in der Welt der Armbrüste neue Maß-
stäbe setzt. Diese Armbrust kombiniert wegweisende Technik mit durchdachtem 
Design und bietet Ihnen ein unvergleichliches und dynamisches Schießerlebnis. 
 
Das Modell ist die erste Armbrust mit einem von unten eingeführten Bolzenmaga-
zin. Diese Innovation verleiht dem Gerät das markante Erscheinungsbild und die 
Handhabung eines Gewehrs. Die untere Magazinführung ermöglicht eine durchge-
hende Ziellinie über die gesamte Länge der Armbrust, was Ihre Zielgenauigkeit und 
den Fokus beim Schießen optimiert. Das Gewicht und die perfekte Balance sorgen 
zudem für ein authentisches Schießerlebnis und eine komfortable Handhabung. 
 
Das Armbrustschloss und die Abzugstechnik beeindrucken durch ihre Prä-
zision. Es verwendet spezielle Krallen, die die Sehne sicher halten, und 
der Schuss erfolgt durch einen klassischen Abzug, der präzise und ver-
lässlich funktioniert. Beim Ladevorgang entkoppelt sich der Abzug vom 
Schloss, sodass der Schütze das Ziel weiterhin anvisieren kann. Diese Tech-
nik verbessert die Schussabgabe und erhöht die Effizienz beim Schießen. 
 
Für zusätzliche Sicherheit ist die INTERCEPTOR mit einer manuellen Sicherung 
ausgestattet, die eine bewährte Gewehr-Sicherungsmechanik integriert. Die-
se Sicherung gewährleistet, dass die Armbrust sicher verwendet werden kann, 
bevor die Schussabgabe erfolgt, und verhindert versehentliches Betätigen des 
Abzugs. Dies stellt sicher, dass Sie Ihre Schüsse kontrolliert abgeben können. 
 

PRECISION, POWER AND TACTICS 
COMBINED.
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Die Armbrust ermöglicht eine werkzeuglose Montage und Demontage des Wur-
farms durch einen innovativen Sicherungsbolzen, der sich durch leichten Druck 
lösen lässt. Der Wurfarm ist zusätzlich in einer Blockaufnahme verschraubt, was 
eine vollständige Entnahme ermöglicht. 

Sie bietet umfassende Anpassungsmöglichkeiten, um Ihre Schießposition zu opti-
mieren. Der verstellbare Vordergriff und der verstellbare Hinterschaft können indi-
viduell eingestellt und vollständig ausgetauscht werden. Zudem kann der Hinter-
schaft mithilfe der zwei mitgelieferten Aufnahmen entweder in der unteren oder 
oberen Position montiert werden. Diese Flexibilität erlaubt es Ihnen, die Armbrust 
nach Ihren persönlichen Vorlieben und Bedürfnissen zu modifizieren und für ver-
schiedene Schießstile und Einsatzszenarien zu konfigurieren. 

Ausgestattet mit einer oberen sowie zwei seitlichen Picatinny-Schienen, bietet die 
INTERCEPTOR vielfältige Montagemöglichkeiten für Zubehör. Die obere Schie-
ne eignet sich für Zielfernrohre und Visiereinrichtungen, während die seitlichen 
Schienen Platz für weiteres Zubehör bieten. Diese Optionen ermöglichen es Ih-
nen, die Armbrust nach Belieben anzupassen und für jede Herausforderung ge-
wappnet zu sein. 

Die INTERCEPTOR ist das Ergebnis intensiver Entwicklungsarbeit. Sie vereint 
Funktionalität mit außergewöhnlicher Flexibilität und Präzision und stellt die per-
fekte Wahl für Schützen dar, die auf der Suche nach einem neuen, außergewöhn-
lichen Erlebnis sind.
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GEFAHREN & 
SICHERHEITSHINWEISE
Die folgenden Regeln gelten für den Gebrauch jeder Armbrust. Beachten Sie da-
her auch alle allgemeinen Regeln des Schießsports und die spezifischen Bestim-
mungen Ihres Landes für den Umgang mit Armbrüsten.

Lesen Sie zur Sicherheit die Bedienungsanleitung vollständig und aufmerksam 
durch, bevor Sie die INTERCEPTOR erstmals benutzen. Es liegt in der Verant-
wortung des Benutzers, die gesetzlichen Vorschriften bezüglich Armbrüsten in 
seinem Land zu kennen und einzuhalten. 

Sicherheitsbehandlung: Behandeln Sie die INTERCEPTOR mit derselben Vor-
sicht wie eine scharfe Feuerwaffe. Halten Sie die Armbrust immer in eine sichere 
Richtung und zielen Sie niemals auf Menschen oder Tiere.

Spannen und Abzug: Spannen Sie die INTERCEPTOR nur unmittelbar vor dem 
Schuss und transportieren Sie sie niemals gespannt. Legen Sie den Finger erst 
auf den Abzug, wenn Sie schießen wollen. Achtung! Achten Sie darauf, dass die 
INTERCEPTOR vor dem Spannen entsichert ist (siehe Seite 17) und spannen Sie 
zügig, damit der Bolzen in der korrekten Position liegt.

Schusssicherung: Die INTERCEPTOR ist mit einer Sicherung ausgestattet. Die 
Sicherung befindet sich in der oberen Position, wenn die Armbrust gesichert ist, 
und der Abzug blockiert ist. Lösen Sie die Schusssicherung erst unmittelbar vor 
dem Schuss, um ein versehentliches Auslösen zu verhindern. Stellen Sie sicher, 
dass die Sicherung in der unteren Position ist, bevor Sie schießen.

Sehnen- und Wurfarm-Sicherheit: Stellen Sie sicher, dass keine Hindernisse 
oder Körperteile im Weg der Sehne oder der Wurfarme sind. Platzieren Sie die 
Unterstützungshand immer auf dem mitgelieferten vertikalen Vordergriff.

Trockenschuss vermeiden: Schießen Sie niemals ohne eingelegten Pfeil (Tro-
ckenschuss), um Schäden an der INTERCEPTOR und Verletzungen zu vermei-
den. Überprüfen Sie die Pfeile vor dem Einlegen auf Beschädigungen.

6,3“-Bolzen: Verwenden Sie gängige 6,3“-Bolzen. Wir empfehlen die Bolzen des 
Fachhändlers GoGun [www.gogun.de], um maximale Funktionalität und Langle-
bigkeit zu gewährleisten.

HANDHABUNG UND SCHUSSBETRIEB



7

Bolzen überprüfen: Verwenden Sie niemals verbogene oder beschädigte Bolzen. 
Konstruktionsbedingt ist es möglich, die INTERCEPTOR ohne eingelegten Bolzen 
zu spannen. Achten Sie daher darauf, wie viele Bolzen Sie bereits verschossen 
haben, um einen Trockenschuss zu vermeiden. Das Magazin der INTERCEPTOR 
ist mit Sichtfenster ausgestattet, die eine einfache Kontrolle ermöglichen, ob sich 
noch ein Pfeil im Magazin befindet.

WARTUNG UND LAGERUNG
Regelmäßige Wartung: Überprüfen Sie vor und nach jedem Einsatz die IN-
TERCEPTOR auf fest sitzende Schrauben, sichtbare Schäden und Abnutzungser-
scheinungen, besonders an der Sehne. Ersetzen Sie abgenutzte Teile.

Schraubverbindungen & Wurfarm: Überprüfen Sie regelmäßig, ob alle Schrau-
ben fest angezogen sind. Kontrollieren Sie insbesondere die vordere Schraube, 
die den Wurfarm fixiert. Die INTERCEPTOR kann nur dann präzise schießen, 
wenn der Wurfarm fest und möglichst mittig an der Armbrust zentriert ist. 

Pflege & Wartung: Schmieren Sie die Pfeilrinne der Armbrust mit einem spezi-
ellen Schmiermittel, wie Silikonfett. Pflegen Sie auch die Sehne regelmäßig mit 
einem geeigneten Wachs und überprüfen Sie sie auf Verschleiß. Wenn die Mit-
telwicklung der Sehne beschädigt ist, tauschen Sie die Sehne aus oder erneuern 
Sie die Mittelwicklung.

Entspannung und Lagerung: Entspannen Sie die INTERCEPTOR, wenn Sie 
nicht mehr schießen möchten. Lagern Sie die INTERCEPTOR niemals im ge-
spannten Zustand. Bewahren Sie die Armbrust in einem abschließbaren Behältnis 
auf, wenn sie nicht in Gebrauch ist, um unbefugten Zugriff zu verhindern. Beach-
ten Sie dabei die landestypischen Gesetze Ihres Landes zur Aufbewahrung von 
Armbrüsten.

Wir empfehlen 6,3“-Bolzen des Fachhändlers GoGun [www.gogun.de]

Haftungsausschluss: Der Hersteller übernimmt keine Haftung für Schäden 
oder Verletzungen, die durch unsachgemäßen Gebrauch oder Missachtung der 
Anweisungen entstehen.

Altersbeschränkung: Die INTERCEPTOR darf gemäß dem deutschen Waffen-
gesetz nur von Personen ab 18 Jahren erworben und verwendet werden.

Spannen Sie die INTERCEPTOR zügig, damit der Bolzen jeweils in der 
korrekten Position liegt.!
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2

Die INTERCEPTOR ermöglicht eine werkzeuglose Montage und Demontage 
des Wurfarms. Um den Wurfarm der INTERCEPTOR zu montieren, beginnen Sie 
mit dem Lösen des Sicherungsbolzens: Drücken Sie dazu den Druckknopf des  
Sicherungsbolzens und ziehen Sie ihn vollständig heraus (Abb. 1 – 3).

MONTAGE DER INTERCEPTOR
SCHRITT 1: ENTRIEGELUNG
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Nachdem Sie den Sicherungsbolzen entfernt haben, greifen Sie das Laufstück 
und ziehen Sie dieses kräftig nach vorne heraus. Die INTERCEPTOR ist nun 
entriegelt und bereit für die Montage des Wurfarms (Abb. 4).

3

4
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SCHRITT 2: MONTAGE DES WURFARMS
Nachdem Sie das Laufstück entfernt haben, klappen Sie die beiden Spannarme 
nach hinten (Abb. 1). Der Wurfarm wird mit aufgespannter Sehne geliefert. Schie-
ben Sie die Sehne so in die INTERCEPTOR ein, dass sie an der oberen Pfeilrinne 
anliegt. Platzieren Sie dann den Wurfarm so, dass die Blockaufnahme mittig auf 
der vorgesehenen Halterung liegt (Abb. 2). Achten Sie darauf, dass die offene 
Blockseite nach oben zeigt.

Drücken Sie die Blockaufnahme mit einer leichten Drehbewegung in die Halte-
rung, bis sie vollständig unten anliegt (Abb. 3). Achten Sie darauf, dass die Fixier-
schraube der Blockaufnahme nach vorne zeigt (Abb. 4). 

Klappen Sie nun die Spannarme wieder nach vorne und stellen Sie sicher, dass 
sie korrekt in ihren Führungsschienen sitzen. Setzen Sie abschließend das Lauf-
stück wieder auf und führen Sie den Sicherungsbolzen ein (Abb. 5).

1

2
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3

4

5



12

SCHRITT 3: HINTERSCHAFT WECHSELN (OPTIONAL)
Die INTERCEPTOR wird ab Werk mit der unteren Hinterschafthalterung gelie-
fert. Um auf die obere Hinterschafthalterung zu wechseln, gehen Sie wie folgt vor: 

1. Lösen Sie zunächst mit den beiden mitgelieferten 4-mm-Innensechskant-
schlüsseln die beiden Schrauben der unteren Hinterschafthalterung. Öffnen 
Sie eine Schraube mit einem Innensechskantschlüssel, während Sie mit dem 
zweiten Innensechskantschlüssel von der gegenüberliegenden Seite kontern 
(Abb. 1 u. 2). Entnehmen Sie die Hinterschafthalterung.

2. Verwenden Sie den 3-mm-Innensechskantschlüssel, um die Madenschraube 
ein wenig zu lösen, die den Hinterschaft mit der Halterung fixiert (Abb. 3). 

3. Drehen Sie den Hinterschaft aus der unteren Halterung heraus (Abb. 4).

1 2

3 4
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4. Schrauben Sie anschließend bis zum Anschlag den Hinterschaft auf die neue 
Halterung. Achten Sie darauf, den Hinterschaft und die Halterung mittig aus-
zurichten – eine Aussparung im Befestigungsrohr erleichtert die genaue 
Positionierung. Drehen Sie zuletzt die Madenschraube wieder vollständig ein, 
bis sie fest in der vorgesehenen Aussparung am Befestigungsrohr des Hin-
terschafts sitzt (Abb. 5 u. 6).

5. Setzen Sie nun die obere Hinterschafthalterung in die INTERCEPTOR ein 
und befestigen Sie diese mit den beiden zuvor entfernten Schrauben (Abb. 7).

5 6

7
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SCHRITT 4: VORDERGRIFF
Der Vordergriff der INTERCEPTOR kann individuell an Ihre Bedürfnisse ange-
passt werden. Um die Position des Vordergriffs zu ändern, gehen Sie wie folgt vor: 

1. Lösen Sie zunächst die Befestigungsschraube mit dem 3-mm-Innensechs-
kantschlüssel und entfernen Sie diese vollständig (Abb. 1).

2. Verschieben Sie den Vordergriff in die gewünschte Position, nach vorne oder 
hinten (Abb. 1).

3. Sobald Sie die optimale Position gefunden haben, fixieren Sie den Vor-
dergriff, indem Sie die Schraube wieder einsetzen und festziehen. 

1
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Die INTERCEPTOR ist mit einer unteren Magazinführung ausgestattet. Das Ma-
gazin fasst bis zu 18 Bolzen und ist mit gängigen 6,3“-Bolzen kompatibel. Dank 
der beiden Sichtfenster behalten Sie stets eine klare Übersicht über den Inhalt des 
Magazins und können den Füllstand einfach überwachen. Das Magazin lässt sich 
einfach einführen und herausziehen. Drücken Sie gleichzeitig die Entriegelungs-
tasten auf beiden Seiten des Magazins und ziehen Sie es aus der INTERCEPTOR 
heraus (Abb. 1).

1. Magazin Beladen: Nachdem Sie das Magazin herausgezogen haben, füllen 
Sie bis zu 18 Bolzen nacheinander und mit leichtem Druck in den Schieber 
des Magazins (Abb. 2 u. 3). Die Bolzen werden sicher gehalten.

2. Magazin entladen: Drehen Sie das Magazin auf den Kopf und halten Sie die 
beiden Schieber-Tasten (Abb. 2 u. 3) gedrückt, um das Magazin vollständig 
zu entladen.

SCHRITT 5: LADEN UND ENTLADEN DES MAGAZINS

1

2

3
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Betätigen Sie den Daumenhebel um 
die INTERCEPTOR zu entriegeln und 
zu spannen.

SCHRITT 6: SCHIESSEN MIT DER INTERCEPTOR
Führen Sie das beladene Magazin in die INTERCEPTOR ein, bis es hörbar einras-
tet (Abb. 1). Betätigen Sie den Daumenhebel um die INTERCEPTOR zu entriegeln  
(Abb. 4). Spannen Sie anschließend die INTERCEPTOR bis zum Anschlag. Ein 
Bolzen befindet sich nun in der Schussrinne. Schließen Sie die Armbrust wieder 
vollständig. Die INTERCEPTOR ist nun schussbereit. Um den Bolzen abzugeben, 
ziehen Sie den Abzug mit leichtem Druck (Abb. 3). Falls der Abzug blockiert, über-
prüfen Sie, ob die manuelle Sicherung aktviert ist (Abb. 2 u. 3).

Befindet sich die 
manuelle Sicherung 
in der oberen Position, 
ist die INTERCEPTOR 
gesichert und der  
Abzug blockiert!

1

3 4

2
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AUFZIEHEN ODER WECHSEL DER SEHNE
1. BEFESTIGUNG DES SPANNSEILS
Das silberne Spannseil ist eine Spannhilfe und dient dazu, eine Sehne auf den 
unbespannten Wurfarm der INTERCEPTOR aufzuspannen oder eine vorhan-
dene Sehne abzunehmen. Befolgen Sie  in beiden Fällen die folgenden Schritte, 
um das Spannseil korrekt zu verwenden: 

1. Entriegelung: Entriegeln Sie die INTERCEPTOR und ziehen Sie das Lauf-
stück heraus (siehe Schritt 1 "Montage der Interceptor, Entriegelung“, Seite 
8). (Abb. 1). 

2 3

1

Wenn keine Sehne am Wurfarm gespannt ist, überspringen Sie die 
folgenden Schritte und fahren direkt mit Schritt 1.4 „Einsetzen des 
Spannseils“ auf Seite 19 fort.
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2. Vorbereitung der Spannarme: Nehmen Sie die beiden Spannarme aus 
den Führungsschienen und klappen Sie sie nach hinten.

3. Einführung der Spannarme: Drücken Sie den Daumenhebel und öffne Sie 
die Armbrust so weit, dass Sie die Spannarme von hinten auf beiden Seiten 
in die Führungsschienen einführen können (Abb. 2). Positionieren Sie die bei-
den Haken der Spannarme hinter der gespannten Sehne (Abb. 4)

4. Einsetzen des Spannseils: Führen Sie das Spannseil durch die INTERCEP-
TOR und positionieren Sie es hinter den beiden Haken der Spannarme. Hän-
gen Sie das Spannseil an beiden Seiten in die vorgesehene innere Halte-
rung der Wurfarmendkappen (Abb. 3 – 7).

5. Aktivierung des Spannseils: Achten Sie darauf, dass die INTERCEPTOR 
„entsichert“ (Sicherungshebel auf Position unten) ist (siehe "Schießen mit 
der INTERCEPTOR", Seite 17). Öffnen Sie nun die INTERCEPTOR voll-
ständig und spannen Sie das Spannseil, bis ein hörbares Einrasten in das 
Armbrustschloss (Klaue) erfolgt. Das Spannseil ist aktiviert. Stellen Sie nun 
die Sicherung der INTERCEPTOR auf „Position oben“, um ein versehent-
liches Auslösen zu verhindern. 

4 5

6 7
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2. AUF- ODER ABZIEHEN DER SEHNE
Sobald das Spannseil gespannt ist (siehe Schritt 1 "Aufziehen oder Wechsel der 
Sehne, Befestigung des Spannseils", Seite 18), können Sie entweder eine neue 
Sehne aufziehen oder eine beschädigte Sehne abziehen. Gehen Sie wie folgt vor: 

1. Armbrust öffnen: Öffnen Sie die Armbrust soweit, bis die beiden Haken der 
Spannarme sich etwa im Bereich des Armbrustschlosses (Klaue) befinden 
(Abb. 1).

2. Sehne einführen: Führen Sie die Sehne vor den beiden Haken der Spannar-
me durch die INTERCEPTOR (Abb. 2 u. 3). 

3. Sehne einhängen: Hängen Sie die Sehne an einer Seite in die Wurfar-
mendkappe (außen) ein. Achten Sie darauf, dass Sie die Sehne durch die 
Schlaufe des Spannseils führen (Abb. 4 u. 5).  
 
Hinweis: Je nach Länge der Sehne müssen Sie diese möglicherweise mehr-
fach eindrehen (kürzen). Führen Sie dazu einen Finger oder einen geeigne-
ten Gegenstand durch die freihängende Sehnenschlaufe und drehen Sie die 
Sehne (zwirbeln). Beachten Sie dazu den Hinweis auf Seite 23.

1
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4 5

2

4. Spannseil entfernen: Nachdem die Sehne aufgezogen ist, lösen und entfer-
nen Sie das Spannseil (siehe Schritt 3 "Aufziehen oder Wechsel der Sehne, 
Lösen des Spannseils“, Seite 24).

3
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Hinweis: Überprüfen Sie, dass die Sehne laut Herstellerempfehlung ca. 2 – 2,5 cm Abstand 
vom inneren Bereich der Spannarme-Haken hat.

6

7

[2–2,5 cm]
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Hinweis:
Nachdem Sie das Spannseil entfernt haben (siehe Schritt 3 
"Aufziehen oder Wechsel der Sehne, Lösen des Spannseils", 
Seite 24), überprüfen Sie, dass die Sehne laut Herstelleremp-
fehlung ca. 2 – 2,5 cm Abstand zu dem inneren Bereich der 
Spannarme-Haken hat. Dieser Abstand zeigt die empfohlene 
Sehnenspannung an und verhindert übermäßige Abnutzung 
durch Anschläge. 

Sollte der Abstand nicht stimmen, muss das Spannseil erneut 
gespannt und die Sehne entsprechend gekürzt oder verlängert 
werden (Abb. 7).

Hinweis:
Auf der Abbildung Nr. 6 ist nicht eindeutig zu erkennen, ob die 
Sehne die richtige Länge hat. Die genaue Länge der Sehne 
kann erst dann überprüft werden, wenn die Spannhilfe entfernt 
wurde und die Sehne vollständig gespannt ist (siehe Abb. 7). 

Es ist wichtig, diesen Schritt zu beachten, um sicherzustellen, 
dass die Sehne korrekt eingestellt ist und die Armbrust ihre op-
timale Leistung erreicht.
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Um die Spannhilfe zu lösen, gehen Sie wie folgt vor: 

1. Sicherung überprüfen: Stellen Sie zunächst sicher, dass die INTERCEPTOR 
entsichert ist. Setzen Sie dazu die manuelle Sicherung in die "untere Positi-
on" (siehe Schritt 6 „Schießen mit der INTERCEPTOR“). 

2. Positionierung: Stellen Sie die INTERCEPTOR hochkant mit dem Vordergriff 
fest auf den Boden oder nehmen Sie sie sicher in Ihren Schoß, sodass sie 
nicht wegrutschen kann.(Abb. 1).

3. Öffnen: Öffnen Sie die INTERCEPTOR bis zum Anschlag. 

4. Spannseil nachziehen: Öffnen Sie die INTERCEPTOR nun mit etwas Kraft 
über den Anschlag hinaus, um das Spannseil ca. 1 cm weiter zu spannen. 
Dadurch wird das Armbrustschloss (Klaue) entlastet.

5. Abzugsvorrichtung auslösen: Betätigen Sie nun gleichzeitig die Abzugs-
vorrichtung manuell mit Ihrem Finger oder einem geeigneten Gegenstand, 
indem Sie die Vorrichtung nach unten drücken (Abb. 1 u. 2). Schließen Sie 
nun langsam die Armbrust und entspannen das Spannseil. Sie können jetzt 
die Spannhilfe entnehmen.

6. Spannarme zurücksetzen: Öffnen Sie die INTERCEPTOR anschließend 
vollständig, sodass Sie beide Spannarme nach hinten aus der Führung he-
rausziehen können. Schließen Sie die Armbrust und klappen die Spannarme 
anschließend nach vorne und legen Sie sie wieder in die Führungsschienen 
ein.

7. Sicherung: Schieben Sie das Laufstück wieder auf die INTERCEPTOR und 
sichern Sie es mit dem Sicherungsbolzen.

3. LÖSEN DES SPANNSEILS

SEHNE ENTSPANNEN (TROCKENSCHUSS VERMEIDEN)

Um eine gespannte Sehne zu entspannen und einen Trockenschuss zu 
vermeiden, folgen Sie bitte den oben beschriebenen Schritten 1 bis 5 zum 
"Lösen des Spannseils".
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2
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Copyright 2024 – Alle Inhalte, insbesondere Texte und Grafiken sind urheberrecht-
lich geschützt. Alle Rechte, einschließlich der Vervielfältigung, Veröffentlichung, 
Bearbeitung und Übersetzung, bleiben vorbehalten! mey GEAR ist eine Marke der 
Mey Systems GmbH, Merlach 16, 96145 Sesslach-Merlach.

Bitte beachten Sie, dass wir unsere Produkte ausschließlich über den Fachhan-
del vertreiben und auch der technische Kundendienst über Ihren Händler direkt 
erfolgt.

SUPPORT ÜBER DEN FACHHANDEL
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YOUR LANGUAGE.
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